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Presseinfo: SUSU Bilibi                                                                                                  www.susubilibi.de
Die Musiker von Susu Bilibi kommen aus den westafrikanischen Ländern Togo und Ghana. Sie leben seit 1983 vorwiegend in Europa und haben sich durch unzählige Live- Auftritte, vor allen Dingen in Deutschland, Österreich, Italien und der Schweiz, dem Publikum bekannt gemacht. 
Susu Bilibi spielt moderne afrikanische Tanzmusik. Die Basis ihrer Stücke, die von den Musikern von Susu Bilibi überwiegend selbst komponiert werden, bilden traditionelle westafrikanische Rhythmen.
Verschiedene Percussionsinstrumente afrikanischen Ursprungs wie Tam- Tams, Maracas (Rasseln), afrikanischen Glocken und Klanghölzer werden mit Schlagzeug, Bass, Gitarre, Tasteninstrumenten, Congas und Timbalets ergänzt und bilden zusammen ein rhythmisches Klanggefüge, dessen afrikanischer Ursprung jedoch stets erkennbar bleibt.
Susu Bilibi präsentieren in ihrem Programm eine rhythmische, vielseitige Mischung verschiedener afrikanischen Stilrichtungen, z. B. Afro- Rock, Reggae, traditionelle westafrikanische Musik, Highlife oder Makossa.

Die selbst komponierten Lieder von Susu Bilibi, die von den Musikern mehrstimmig in den togoischen Sprachen Eve und Ana sowie in Englisch gesungen werden, drücken Liebe, Friede und Gemeinsamkeit aus. In ihrer Musik möchte Susu Bilibi an die Kultur Afrikas anknüpfen, in der die afrikanische Musik nicht nur einen künstlerischen Ausdruck darstellt. Vielmehr kann sie nicht vom Leben getrennt werden. Musik ist als eine Sprache zu verstehen, die es den Musikern erlaubt, sich auszudrücken und den Zuhörern die Gelegenheit bietet, sich ihrerseits zu äußern. 
Die Musiker von Susu Bilibi verstehen ihre Konzerte als eine Einladung zum Dialog, das Publikum wird zum Tanzen und Mitmachen aufgefordert. Wie die Erfahrungen gezeigt haben, nimmt das Publikum diese Aufforderung in der Regel gerne an und die Konzerte mit Susu Bilibi enden in einer ausgelassenen Party.

Discographie:

Fishermen’s Songs
Dziwo Nefa
Eleavagnon – Time Will Tell

Line Up:

Ayité Ayiví :                  bass, voc, percussion

Koffivi Anoum:             gitarre, voc, percussion

Fiadelia “King” Sockuh: keyb, perc, voc
Emmanuel Padmore:    drums, voc
Kassim Traoré:             drums, djembe

Highlights:
Open Air Heising mit Golden Earring und Toten Hosen, Breminale, Festival Zürich mit The Wailers,
Rock am Rhein mit Johnny Guitar Watson und Fury in the Slaughterhouse, Open Air Cottbus mit Jethro Tull, Nazareth und Jule Neigel Band, Festival Kalkar mit Manu Dibango, Afrikafestival Aschaffenburg
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